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Senioren Bezirksliga

TSV Meckenbeuren : SV Weissenau 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Weissenau – 6:2 Auswärtserfolg

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand der 6:2-Auswärtserfolg des SV Weissenau
im Spiel der Senioren Bezirksliga beim TSV Meckenbeuren fest. Die Gäste profitierten in ihrem 2.
Saisonspiel am Mittwochabend unter anderem davon, dass der TSV Meckenbeuren mit einem
Ersatzpieler antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Senf / Gnant bei ihrem 3:1
gegen Ströbele / Wollenhaupt doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Merk / Benz
hatten Müller / Stofner nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Joachim Senf
beim 2:3 gegen Sven Wollenhaupt leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt,
wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Einen Erfolg verpasste im Anschluss Jürgen Gnant bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Joachim Ströbele und verpasste somit einen auf Basis der TTR-
Werte überraschenden Erfolg. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. In toller Verfassung präsentierte sich Harald Müller im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Uwe Benz. Bei seiner 1:3-
Niederlage gegen Klaus Merk konnte Klaus Stofner anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Stark im Hintertreffen war Joachim Senf nach einem Zweisatzrückstand,
machte Joachim Ströbele dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das
Match noch mit 3:2. Einen Zähler für das Team verpasste Jürgen Gnant bei der knappen Niederlage
im fünften Satz gegen Sven Wollenhaupt. Das war nichts für schwache Nerven. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 6:2-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Meckenbeuren nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der SV Weissenau vor dem nächsten Spiel, das am 16.11.2022 gegen den SV Baindt
ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Meckenbeuren bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 16.11.2022 gegen den SV Bergatreute.

 Statistik:
 TSV Meckenbeuren

Doppel: Senf / Gnant 1:0, Müller / Stofner 0:1 
Einzel: J. Senf 1:1, J. Gnant 0:2, H. Müller 0:1, K. Stofner 0:1 

 SV Weissenau
Doppel: Ströbele / Wollenhaupt 0:1, Merk / Benz 1:0 
Einzel: J. Ströbele 1:1, S. Wollenhaupt 2:0, K. Merk 1:0, U. Benz 1:0


